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Feuilleton .
* Das römiſche Recht in Deutſchland .

Es wäre unnatürlich , wenn eine ſolche Thatſache ,
wie die , daß in Deutſchland am Ausgange des Mittel⸗

alters das römiſche Recht ſiegreich ſeinen Einzug gehalten

und die deutſchrechtlichen Bildungen zurückgedrängt hat ,
keine Oppoſttion hervorgerufen hätte , und wenn es an
Stimmen gemangelt hätte , die gegen das „ fremde
Element in unſerem Rechtsleben “ ſich aus⸗

ſprachen . Jedenfalls bietet es auch für den Laien In⸗
tereſſe , wenn man die Gründe der Inpaſton des roͤmiſchen
Rechtes in Deutſchland und in Europa klar legt .

Das römiſche Recht ſtellt ſich als einer der weſent⸗

lichſten Beſtandttheile der antiken Cultur dar . Kein
Volk iſt in ſo hohem Maße zur Rechtsbildung veranlagt
geweſen , als das römiſche , und es iſt kein Zufall , daß
faſt alle Kulturländer Europas ſich dieſem Eindracke nicht
entziehen konnten ; man wird hierin vielmehr eine natur⸗

gemäße hiſtoriſche Entwickelung des Rechtes um ſo mehr
erkennen müſſen , als die Rechtsbildung auf ſolchen Ge⸗

bieten , die dem römiſchen Rechte fremd waren ( Handels⸗
und Wechſelrecht , Rechte an Grund und Boden . ) ,
eigene Wege eingeſchlagen und ſich von den Prineipien
des römiſchen Rechts nicht hat leiten laſſen . Die Lehre ,
welche aus dieſer Thatſache zu ziehen iſt , leuchtet ein :
alle Rechtsgebiete , welche im römiſchen Rechte noch nicht
angebaut waren und wegen der damaligen wirthſchaftlichen
Verhältniſſe nicht angebaut werden konnten , gehören dem

deutſchen Rechte an , dagegen wird , ohne der naturgemä⸗
ßen Entwickelung Zwang anzuthun , es nicht möͤglich ſein ,
die mehr als 400jährige Herrſchaft der römiſch⸗xechtlichen
Principien über Bord zu werfen ; denn man wüßte nicht ,
was man an deren Stelle zu ſetzen hätte . Das deutſche
Recht war , als das römiſche Recht in Deutſchland ſich

einlebte , in höchſt unvollkommenem Zuſtande , und gerade
die logiſche Kraft war es, die ihm im Gegenſatze zum
fremden Rechte mangelte .

Wenn geſagt wurde , das römiſche Recht müſſe in

Geltung bleiben , ſo iſt damit nicht ausgeſchloſſen , daß
dasſelbe unter dem Einfluſſe der deutſchen Anſchauungen
ſich nicht verändern könnte . Dies iſt vielmehr in hiſtoriſch
nachweisbarer Weiſe geſchehen , und dieſer Prozeß ſetzt

ſich täglich fort , indem Wiſſenſchaft und Volks⸗

überzeugung in gleicher Weiſe an dem Verjüngungs⸗
prozeß arbeiten , bis dieſer in der Geſetzgebung ſeinen
Ausdruck findet . So ſehen wir , wie , unter den deutſchen
Anſchauungen von der Familte , das Vormundſchafts⸗
recht gegen das römiſche Recht einen weſentlich ver⸗
änderten Charakter angenommen hat , ja wir ſehen , daß
der Entwurf des bürgerlichen Geſetzbuches ſich nicht
ſcheut , die Ueberzeugung des Volkes von der Tüchtig⸗
keit der deutſchen Frauenwelt in dem Rechte zu
verwirklichen und an Stelle der auf römiſchem Rechte
beruhenden , wenn auch vielfach abgeſchwächten vät er⸗
lichen Gewalt eine elterliche Gewalt zu konſtruiren
und im Weſentlichen die Vormundſchaft bei lebender

Mutter abzuſchaffen .
Wenn man unter dieſen Geſichtspunkten in eine

Kritik des bürgerlichen Geſetzbuches , wie es unzs jetzt als

Entwurf vorliegt , eintritt , ſo wird es ſich nur darum

handeln können , feſtzuſtellen , ob die Redaktoren es ver⸗

ſtanden haben , in der Volksſeele zu leſen , d. h. die

überwiegend herrſchende Auffaſſung des römiſchen Rechts
und der beſtehenden deutſchen Rechtsnormen zum Aus⸗

drucke zu bringen . Dabei werden ſich naturgemäß in

berſchiedenen Punkten abweichende Anſichten geltend machen
müſſen , die dem Werthe der Kodifikation aber keinen

Abbruch thun können . Der deutſche Juriſtentag hat z.
B. einzelne Abänderungen vorgeſchlagen , die der „ Nordd .
Allg . Ztg . “ zufolge an geeigneter Stelle Beachtung
inden dürften .

Immerhin iſt es erfreulich , daß die abſolut ab⸗

prechende Kritik nur vereinzelt ſich zeigt , und daß im

Allgemeinen nur die Bekämpfung einzelner Beſtimmungen
zon den Fachkreiſen in ' s Auge gefaßt wird .

Somit darf man es, wie das Kanzlerblatt ſchreibt ,
Als Thatſache betrachten , daß der vorliegende Ent⸗

wurf ſich als geeignete Unterlage für das künftige
Geſetzbuch erweiſt .

Das klagende Lied
3 Novelle von Graphe .

(Nachdruck verboten. )
( Fortſetzung . )

Zu der Stunde , die ihm Norn bezeichnet batte , ſchickte
ngelo ſeine Staffelei und alle nöthigen Utenſilien zu ihr

ad kam aleich darauf ſelbſt an . Nora hatte eine Zeit ge⸗

Geleſeuſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Amgebnng.
— N1Niüm — —

wählt , in der weder ihre Mutter noch Helene zu ihrer
Sitzung kommen konnten . In einen ſchwarzen Mantel ge⸗
hüllt , öffnete ſie Angelo die Thüre und nach der erſten kur⸗

zen Begrüßung verſchwand ſie auf einige Zeit , während er

ſeine Dinge vorbereitete . Dabei ſah er
155

etwas in dem

Zimmer um , in dem alles über die Maßen einfach , aber

nicht gewöhnlich war . Er wunderte ſich , wie man dem

en Geräth ein ſo geſchmackvolles Ausſehen beibringen
onnte .

Nora hatte viele grüne Pflanzen im Zimmer und durch

das große , ſchiefliegende Fenſter kam viel Licht und Luft
herein . Er zerbrach ſich den Kopf , welche Rolle wohl
Nora in der Welt ſpiele , wodurch ſich die merkwürdigen
Widerſprüche in ihrem äußeren zu ihrem inneren Weſen
erkläre , als die Thüre leiſe aufging , und wie eine Geiſter⸗
erſcheinung eine weiße Geſtalt hereinſchwebte . 5

Er konnte einen Schrei des Schreckens nicht unterdrücken
und es ſchauderte ihn einen Augenblick , als ſtände der Geiſt
der Prinzeſſin wirklich vor ihm . Ausdruck , Bewegung , alles

war , wie es in ſeiner Idee gelebt hatte .
„ Sie ſind eine Künſtlerin ! “ rief er erregt .

Sie nahm ihren natürlichen Ausdruck an und ſagte :

„ Sie find ſelbſt ein Künſtler , und für ſo Geringes wagen
Sie , das große Wort zu vergeuden ! Ich fürchte , daß ich
Ihre Phantaſie ſtbren muß , indem ich arbeite , ſo lange ich
nicht in Poſe bin . “

Sie holte bei dieſen Worten einen weißen Seiden⸗
ſtreifen aus einer Schublade und begann mit Goldfäden
darauf zu ſticken . Es war für ein Koſtüm Helenens .

Angelo ſah ungläubig auf .
„Ich möchte wiſſen , warum die Welt Sie nicht kennt ;

oder ſind Sie eine Art Proteus ? “
„ Nur inſofern , als mein inneres Leben meinem äußeren

nicht gleicht. Aber wie ſoklte die Welt mich kennen 8
„ Ich kann mir nicht denken , daß Sie , mit ſolcher Fähig⸗

keit , eine fremde Perſönlichkeit anzunehmen mit ſo ver⸗
geiſtigtem Leben , mit einer ſo reingebildeten Stimme ſich in

den Schatten ſtellen ſollen . Sie ſagen , daß Sie kleine
Kinder unterrichten und ſchneidern — wiſſen Sie denn nicht ,
wo Ihr Platz iſt ?“

» Und wenn ich es wüßte, “ entgegnete Nora , während

ein eigenthümlicher Strahl in ihren Augen leuchtete , „ es
liebt zu zaudern , wer ein großes Werk beginnt . “

„ „ Das gilt auch von mir, “ ſcherzte Angelo , der nun nicht

weiter in Noras Geheimniß eindringen wollte . Er gab ihr
die Stellung , die er für ſein Bild wünſchte und arheitete

lange ſtillſchweigend . Er war ſich nicht läuger ihrer Gegen⸗
wart bewußt . Sie war für ihn noch das Ideenbild , das er

feſtzuhalten verſuchte . Als die feſtgeſetzte Zeit vergangen

war , krennten ſie ſich . Nora räumte ſorgfältig ſeine Mal⸗

utenſtlien weg und ſchloß ſeine Staffelei in einer Rumpel⸗

kammer ein , zu der nur ſie den Schlüſſel hatte ,

Die Sitzungen kehrten regelmäßig wieder , und es ent⸗

ſpann ſich nach und nach ein vertrauterer Verkehr zwiſchen
Nora und Angelo.

Er erzählte ihr viel von ſeinem Leben; es war die alte

Geſchichte , die man nie müde wird , wiederzuhhren , vom
Genius , der ſeine Auserleſenen den Dornenpfad führt , damit

ſie den gewöhnlichen Sterblichen Roſen in den Weg ſtreuen ;
er konnte ſo rückhaltslos mit Nora ſprechen , ſie verſtand ihn .
Und auch ſie öffnete ihr Herz , in das bis dahin nur Frau
v. Dalfeld eingedrungen war , ſprach mit ihm über ihre

Studien , ihre Beſtrebungen , und er erhob ſich , ohne es zu
wiſſen , in dieſem Verkehr mit ihrer reinen , keuſchen Natur .
Noras Anſchauungen klärten ſich durch ſeine reife , männliche
Erfahrung , und langſam verflochten ſich dieſe beiden Seelen .
Angelo fragte ſie zuweilen nach ihrer Schweſter , die ſchon
übergll bewundert wurde ; da er aber bemerkte , daß es ihr

peinlich war , von Helenen zu ſprechen , ſo kam er nicht mehr
darauf zurück . Dieſe glänzende Schweſter intereſſirte ihn
daher auch wenig ; er hatte ſie nie auf der Bühne geſehen ,
und wenn Nora , die ſo leicht in Bewunderung für alles Aus⸗

ezeichnete überſtrömte , über die Berdienſte ihrer Schweſter
umm blieb , ſo mußten ſie wohl gering ſein , dachte er .

aſt ein Jahr war ſeit ihrem erſten Begegnen vergangen ,
und Angelos Bild war der Vollendung nahe. Nora war

ſchöner und heiterer geworden , und ſie ſah mit Trauer , daß
ihre Sitzungen nun bald ein Ende nehmen müßten . Sie

hatte ſich nie über ihre Gefühle für Angelo gefragt ; er war

ihr unentbehrlich , aber ſie war ſich deſſen nicht klar bewußt .
Es erfüllte ſie mit Wonne , daß er ein wahres Künſtlerherz
beſaß ; ſie hatte es an der Gluth der Begeiſterung geſehen ,
die ihn für ſein Werk erfüllte ; das hatte ſie erkannt an den

untrüglichen Kundgebungen ſeiner nach der höchſten Vollend ⸗
ung ſtrebenden Natur .

„ Und wenn ich mit dieſem Bilde Ruhm erlange “ ſagte
Angelo , als er die letzte Hand an ſein Gemälde —

— 10
derdanke ich es Ihnen : Sie waren nicht allein mein Borbild

im äußeren Sinne , ich habe Ihnen mehr nachgeſtrebt , ols

Sie ahnen . Sie haben mir eine neue Welt erſchloſſen ! Er

trat zu ihr , nahm ihre beiden Hände zärtlich in die ſeinen
und drückte ſie voll Gluth .

„ Wenn unſer Verkehr mit der Beendigung meines Ge⸗

mäldes nun aufhören ſollte , ich nähme meine Buflucht zu
Penelopen ' s Liſt — ich vernichtete ſtets , was ich fertig ge⸗
bracht , um unſer Zuſammenſein endlos zu machen

Seine Worte klangen tiefinnig und leidenſchaftlich. Norg

fühlte ein unſagbares Glück in ihr Herz einſtrömen . Er ſprach

ja nur aus , was ſie ſelbſt empfand . Sie ſenkte den Kopf, um

ihre Erregung vor ihm zu und als er ihr liebend

in die Augen ſah , ihren ſchönen Kopf ſanft emporhebend , da
erröthete ſie ſo lieblich , das Walthern von der Vogelweide
das füßeſte Minnelied aus der Seele geſtrömt wäre . hätte er
ſie geſehen .

„Nora ich glaubte einſt , Ihr ei die Bühne , Sie
müßlen ſich der Welt ſchenken ; ich danke Ihnen, daß Sie mir

nicht geglaubt haben — Ihr Platz iſt an meiner Seite —

Sie gehören mir , Nora , Nora , ich liebe Dich ſo —! “

Jortſetzung folgt . )

Freitag , 5 . Oktober 1888 .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Daß brauſender Beifall einem Schauſpieler je peinlich

geweſen wäre , iſt gewiß ein ſehr ſeltener Fall , der Erwähnung
verdient . In einer franzöſiſchen Provinzialſtadt ſollte , wie
das „ D. . “ erzählt , eine neue Sittenkomödie gegeben wer⸗

den, die in Paris bereits großen Erfolg gehabt hatte . Plötz⸗
lich erkrankt der Träger der Hauptrolle . Der Dir ektor iſt in

Verzweiflung und um nicht die verkauften Einlaßkarten zurück⸗
nehmen zu müſſen , beſtimmt er einen anderen Künſtler , der

jedoch ſtets das Unglück hat , nicht vor das Publikum treten

zu können , ohne ausgeziſcht zu werden , die Hauptrolle zu
übernehmen . Der arme Teufel weigert ſich natürlich , den
Verſuch zu wagen , aber ſchließlich — war es ja ganz gleich⸗
giltig , in welcher Rolle er ausgepfiffen wurde ! Kurz und
gut , er erklärt ſich bereit , für ſeinen erkrankten Kollegen ein⸗

zutreten . — Der erſte Abend der Vorſtellung iſt da : 8 ſcleſempfängt den mißlliebigen Künſtler . Indeſſen um ſich ſelbſt
nicht den Genuß an dem mit Spannung erwarteten Stück

zu verderben , läßt man ihn einſtweilen weiter ſpielen . Und
in ber That , er ſpielt gar nicht ſo ſchlecht , wie man erwartet
haben mochte . Denn bald darauf vernimmt man im Zu⸗
ſchauerraum beifälliges Murmeln , etwas ſpäter vereinzelte
Bravos und endlich als der Vorhang ſich nach dem erſten
Akte ſenkt — donnernden Beifal und jubelnden Hervorruf .
Jetzt erſcheint der Schauſpieler kreidebleich und mit verzweifelter
Miene auf der Bühne „ Hochverehrungswürdiges Publikum “ .
beginnt er mit zitternder Stimme , „ da ich der feſten Ueber⸗
zeugung war , von Ihnen ausgepfiffen zu werden , glaubte ich ,
Sie würden mich höchſtens den erſten Akt zu Ende ſpielen
laſſen . Verzeihung ....es iſt der einzige , den ich ge⸗

S15 habe .. . von den anderen — — weiß ich keine

i e “
„ Nur Lumpe ſind beſcheiden “ , dachte ſich ein biederer

Lehrer in . , und richtete an Herrn Direktor Lautenburg

vom Reſidenz⸗Theater in Berlin folgendes , jedenfalls von
eigener Werthſchätzung zeugende Schreiben : „Wohllbblicher
Direktion zeige ich hierdurch ergebenſt an, daß ich nächſte
Woche nach Berlin komme und es mir wünſchenstoerth wäre ,
wenn Sie ſofort mein von angeſehenen Dramatikern ſehr

günſtig beurtheiltes Luſtſpiel : „ Der Menſchenfreund oder

ein alter Heiraths⸗Kandidat “ zur Aufführung brächten . —

Vielleicht auch ein zweites : Verwechſelungen ! — Sehr

gerne würde ich wohllöblicher Direktion die erſtmalige Auf⸗

führung für ein geringeres Honorar geſtatten . Findet es

( wie vorausſichtlich ) Beifall , können ja noch beſondere Ah⸗

machungen getroffen werden . Für die Zeit meiner —10 .
tägigen Anweſenheit erbitte ich mir je zwei Frei⸗Billets :
wird mein Stück aufgeführt , ſelbſtverſtändlich eine größere

Anzahl . Ich ſähe es gern perſönlich ! — Gefällige Antwort
erbitte ich gefälligſt umgehend nach Leipzig unter meiner

Adreſſe hauptpoſtlagernd bis Freitag ; Sonnabend oder

Sonntag reiſe ich bereits nach Berlin . Mit Hochachtung ꝛc. “

Die Friſeure des Wiener BZurgtheaters bekommen

ſehr bald große Arbeit . Mit den Künſtlern werden auch die

Diener des Hauſes ihr Antlitz unter dem Raſirmeſſer neigen
müſſen . Der Geiſt der Neuerung , ſo ſchreibt das „N. W. . “

der unſer altes Burgtheater durchzieht , hält jetzt nicht einmal
mehr vor dem Dienerperſonale inne Auch dieſes muß ſich

anläßlich der Eröffnung des neuen Burgtheaters verfüngen :
da aber die erprobten Billeteurs Logenſchließerund Portiers
nicht gleich einem verblaßten Dekorationsſtück oder einem

verbrauchten Koſtüm einfach in den dauernden Ruheſtand ge⸗

ſetzt werden können , ſollen die Herren in Zukunft ihren in

Ehren und in Jahren gleich ergrauten Bart abnehmen laſſen ,

um in dem neuen Muſenheim am Franzensring mit dem

aalglatten Geſicht eines Jün zu erſcheinen . Eine ähn⸗

liche Verfügung , durch welche ie Angeſtellten des Hauſes

um ihren Mannesſchmuck zu kurz kommen , beſtand bisher

nur für die Bedienſteten des Buffets . In dem zweiten un⸗

ſerer Hofthegter , dem Opernhaus , wurde nur einmal für den

Bart des Dienerperſonals das Meſſer geſchliffen ; das geſchah

gelegentlich der Feſtvorſtellung , die zu Ehren der Vermählung
des bſterreichiſchen Kronprinzenpaares ſtattfand . — —
ſuen. aber die Herren nach wie vor ihr Haar wild wachſen

aſſen .

Carl Reinecke , der berühmte Capellmeiſter der Ge

wandhaus⸗Concerte in Leipzig , hat ſoeben ein Werk vol⸗

lendet , welches eine Perle der Tonkunſt genannt werden muß
und nicht verfehlen wird , allgemeines Aufſehen und unge⸗
theilte Bewunderung zu erregen , „ Von der Wiege bis zum
Grabe “ heißt dieſe neueſte Schöpfung , die ſich in 16 zwei⸗
und vierhändigen nicht ſchweren Clavierſtücken präſentirt .
Der Herr Profeſſor ſpielte das Werk kürzlich vor einem
erwählten Künſtler⸗ und Freundeskreiſe und errang allgemein
Begeiſterung und Entzücken . Ein poetiſcher verbindender
Text , vor den einzelnen Stücken vorgetragen , wird das In⸗
tereſſe an dem Werke noch weſentlich erhöhen .

Herr Salomon ,der bisherige interimiſtiſche Regiſſeur
der Königlichen Oper in Berlin , hat von dem Grafen Hoch⸗
berg ein Schreiben erhalten , wodurch ihm unter der ſchmei⸗
chelhafteſten Anerkennung für ſeine bisherigen Dienſte ange⸗
zeigt wird , daß der Kaiſer ihn als Sänger penſtonirt , gleich⸗

zeitig aber in ſeine als etatsmäßiger Regiſſeur
gewilligt hat . Herr Salomon , der während der 38 Jahre

ſeines hieſigen Engagements ſich volle Sympathie als Sünger
wie als Darſteller erworben , hat in letzter Zeit durch die
mise en sene der Opern „ Das Goldene Kreuz “ , „ Triſtan und
Iſolde “ , „Waffenſchmied “, „Tourandot “, „Rheingold “ „ Göt⸗
terdämmerung “ ſeine Befähigung für die Stellung , zu
welcher er berufen iſt , bewieſen .

Veter Cornelius “ Oper „ Der Barbier von Bag⸗
dad “ ging am Sonntag in

Aut dieheg
erſten Mal in Scene .

Direktor Angelo Neumann hat dieſes Werk auch für Berlin

ede woſelbſt er es nächſtes Frühjahr mit ſeiner Truppe
neben Wägner ' ? „ Feen “ und Weber ' Oper „ Die drei Pin⸗
tos zur Aufführung bringen wird. Die Oper iſt auch von

unſerer Bühne angelauft worden .



5. Oktober . Geneal⸗Azeiger 2. Selte

CasiSInO .
Die Bibliothek iſt während

der Wintermonate zweimal wö⸗
chentlich und zwar Mittwochs u.

Samſtags von ½2 —½8᷑ Uhr
geöffnet . 17103

Der Vorſtand .

Krankenkaſſe des

Kaufmänniſchen Vereins
zu Manunheim .

( Eingeſchriebene Hilfskaſſe . )
Für die Monate Oktober ,

November , Dezember 1888
hat der Bezug der Medicamente
für unſere Mitglieder in der
Mohren⸗ Apotheke 0 3 , 5
zu geſchehen . 16751

Der Vorſtand .

Freidenker⸗Herein
Mannheim .

GSweigverein des Deutſchen
Freidenkerbundes ) .

Donnerſtag , den 4. Oktober 1888 ,

Vereins⸗Verſammlung
im „Erbprinzen “, O 4, 1.

Tages⸗
Fortſetzung der Berathungen

Uber die Vorſchläge der Zwölfer⸗
Commiſſion . 17188

Verſchiebenes .

Mannheimer Kellnerverein .
Bezirks⸗Verein

des deutſchen Kellner⸗Bundes
Leipzig . 17038

Freitag , den 5. October a. . ,
Nachm . 3 Uhr ,

Mitglieder⸗Verſammlung
im Local ( halber Mond ) .

Tagesordnung : Beſprechung und
Beſchlußfaſſung wegen eines

Ausflugs .
Hierzu werden die Mitglieder

mit dem Anfügen höflichſt einge⸗
laden , daß in obiger Sache end⸗
gültig beſchloſſen werden wird ,
auch wenn die Betheiligung eine
geringe ſein ſollte . 17088

Der Vorſtand .

„Arion “ Mannbeim .
( Iſenmann ' ſcher

Freitag , den 5 . Oktober ,
präzis 9 Uhr

Probe für 1. und 2. Tenor .
Samſtag , 6. Oktober , Abends

präzis 9 Uhr 17200

Gesammt - Probe

Ler Club .
Freitag Abend 9 Uhr

Geſellige Aeenmentuuftim Lokal .
Der Vorſtand .

Mannheimer

Athleten⸗Club .
Schwetzingervorſtadt .

Unſere regelmäßigen Uebungs⸗
abende ſind bis auf Weiteres
folgendermaßen feſtgeſetzt :

Senior⸗Mannſchaft :
Montag und Douuerſtag .

Junior⸗Mannſchaft :
Mittwoch und Freitag .

Samſtag : Allgemeine Uebung .
Die Uebungen finden jeweils

von 8 bis 10 Uhr ſtatt .
Aufnahmen zum Beitritt in

den Verein können bei dem Vor⸗
ſtand ſchriftlich oder mündlich
gemacht werben .
14178 Der Vorſtand

„ Olymp “ .
Jeden Donnerſtag Abend

Semüthl . Zuſammenkunft
bei unſerm Mitglied Knoll
20 1, 1, wozu wir unſere ver⸗
ehrl . Mitglieder mit⸗ der Bitte
um zahlreiches Erſcheinen 5
lichſt einladen . 9879

Der Vorſtand .

Turn - Verein .
Unſeren verehrl . Mitgliedern

hiermit zur Nachricht , daß die
Uebungsabende bis auf Weiteres
wie folgt , feſtgeſetzt ſind :
Montag : Kürturnen ,
Dienſtag : Männerturnen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,
( der Turner und Jugendturner ) .

Freitag : Riegenturnen ,
( der Turner und Jugendturner ,
Samſtag : Männerturnen ,
jeweils von —10 Uhr Abends
in unſerer Turnhalle vor dem
Heidelberger Thor . 9948

Der Vorſtaud .
Anmeldungen zum Beitritt in

den Verein beliebe man ſchrift⸗
lich an den Vorſtand zu richten ;
auch werden ſolche an den Ueb⸗
ungsabenden in unſerer Halle
( Heidelberger Thor ) entgegen ge⸗
nommen .

Eugliſchestunden
ertheilt ein Engländer .

Näh . im Verlag . 15462

Handſchnhwaſcherei .
161883 Luiſe Roſt , R 3, 6.

15962

Mannheimer

Turnerbund
23 ( 6„ Germania .

Die Uebungsabende ſind
bis auf Weiteres wie N feſt⸗
geſetzt : 9129

Montag , Abends von —10
Uhr Riegenturnen
Mittwoch , Abends von 7¼10
uhr Männerturnen

Donnerſtag , Abends von —10
Uhr Riegenturnen

Samſtag , Abends von —10

Uhr ürturnen
in der Turnhalle des Großh . Gym⸗
naſiums . Eingang von der

Schloßgartenſeite . 14210
NB. Aufnahms⸗Geſuche bitten

wir ſchriftlich an den Turnrath
des Mannheimer Turnerbund ,
Germania “ gelangen zu laſſen .

H. Centil
D 5 , 1 D 5 , 1

Cigarren
en gros & detail .

Echt egyptiſche , türkiſche u.
1058911Cigarretten & Tabake .

Franz . Cognae
Grande Champagne

von
Alfred Dubhols LIzée & Cie .

Importirte

Laeeeee .28222

Ein gebrauchter Handkarren
wurde am ver⸗
wechſelt . 17015

Umzutauſchen H 7, 29 .

finden liebevolle Auf⸗Damen nahme unter ſtrengſter
Diseretion bei Frau Schmiedel ,
Hebamme in Weinheim .

Ein gebrauchter

Eichenſchrank ,
wird zu kaufen geſucht . 15088

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 15038 an die Exped . d. Bl .

Getragene Kleider , Schuhe
und Stiefel kauft zum höchſten
Preiſe . 9130

Karl Cono , E 4, 5

Gebrauchte Möbel u. Betten
kauft 10274

W . Landes , 8 2 . 4 .

Getragene Herren⸗ und
Frauenkleider , Schuhe und
Stiefel werden zum höchſten
Preiſe angekauft . 16859

B . Bromet , J 3 , 30 .

Zu verkaufen .
In Bensheim a/d . B.

iſt die ſeither L. Landen⸗
heimer ' ſche in unmittelba⸗

rer Nähe des Bahnhofes gelegene
Eigarrenfabrik , welche ſich
außer der günſtigen Gelegenheit
der hier billigen Arbeitskräfte
vis - - vis zu all Möglichem eignet
mit hübſchem 2ſtöck . Wohnhaus
mit Waſſerleitung ꝛc. billig zu
verkaufen . 16913

Gefl . Off . unter No . 16913
an die Expedition dſs . Bl .

„ Znu verkaufen
ein Haus in der

breiten Straße in un⸗
Emittelbarer Nähe des

Marktplatzes unter günſtigen Be⸗
dingungen . Näheres bei 17182

Ein leichter Karren zu ver⸗

kaufen . 16241
Näheres J 2 , 16 parterre .

Brautleute ꝛe .

kaufen ihre Ausſtattungen gut
und billig in meinem nun
bedeutend vergrößerten Mö⸗

8 0 Betten⸗ und Spiegel⸗
Lag er . 16682

8, 2 Fr. Rötter , H 5, 2

Kaffee⸗Sortirmaſchine M 65
zu verkaufen . 6942

Eiſerne Pumpe und efen
M 2 , 8 zu verk . 16943

4 e 011
zu verkaufen .

Coaks⸗Füllofen u. n 8
zu verkaufen . 16945

Alte Fenſter u. Diele M 2 , 8
zu verkaufen . 16946

Chiffonier , halbfranzöſiſche
Bettladen , ovale Saulen⸗ und

Nachttiſche , Pfeiler⸗ , Waſch⸗ und

Schreibkommode , Küchenſchränke ,
alles gut gearbeitet , preiswürdig]9
zu verkaufen . 16404

S 2 , 2 , parterre , links .

Dut erhaltene Feuſter und
Thüren zu
16494 6 , 12 .

Eine — — Zöpfe
zu verkaufen . 16272

Näheres im Verlag .
Drei noch ganz neue Fenſter

zu verkanfen . Größe der Rah⸗
men 1834190 . 16118

J 4 , 12b .

Ein ganz neuer

Gummiſchlauch
mit Garnitur , 17 M. lang , 3101
zu verkaufen . 16701

Theodor Hopff , 2E 1 , 19 .

Guterhaltene Fournierböcke
und ſonſtiges Werkzeug zu verk .

16462 0 4 , 13 .

FürSchneider !
8 faſt neue Nähmaſchinen

billig zu verk . , auch auf Abzahl⸗

ung bei 1701⁰0
Sattler Bärenklau , E 3, 17.

Sehr ſchöne jg. engl . Dogge

zu pelt H 10 , 11 . 16856

Tafelklavier 15360

ſehr bill . zu verk . K 3 , 14 .

Einen
goßen⸗

eichenen Schrank
( Alterthum ) ,1 ſchöne Einſchenke ,
4 ovale Faß , 12 —1900 Liter ,
1 rundes 1200 Lit . zu verk .

Zu erfragen in der Expedition
dieſes Blattes . 17060

1 Kleiderſchrank , 1 Nachttiſch
zu kaufen geſucht . 14258

M 3, 8, parterre .
werden gekauft

16903
Gottfried Hebel , H 7, 8, 2 . St .

Gebrauchtes Zinngeſchirt
wird

gekauft bei 16904
Gottfried Hebel , H 7, 8, 2. St .

Ein antiker

Eichenholz⸗Schrauk
doppelthürig , zu kaufen geſucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 17050 a. d. Exped . 17050

Eine gut erhaltene Droſchke ,
ſowie ein jüngeres kräftig ge⸗
bautes Chaiſen Pferd ſucht
unter Garantie ſofort zu kaufen .
Zu erfragen bei der Exped . 17203

Nerkauf
Schönes Haus mit

großem Garten zu M.in
15,000 zu verkaufen .

— ZF 1 , 8 ,
Neckargärten.14848

Gelegenheitskauf.
Ueber hundert Paar neue

Kinderſchuhe werden billig ab⸗

gegeben . 16860
B . Bromet , J 3 , 30 .

Ein gut erhaltenes Pianino
wird billig abgegeben . 15759

Näheres M 1, 1, 3. Stock .

Alte Münzen
Röm⸗. , Gold . ⸗, Silber⸗ , u. Ku⸗
pfermünzen .Deutſche Städtethaler
Georgsthaler zc. zu verkaufen .

Näh . im Verlag . 15312

Ein ee Ofen zu ver⸗

kaufen , paſſend in eine Wirth⸗
ſchaft oder Kegelbahn . 17197

2E 1, 1½ , 4. St . , Neckarg .

Ilellen finden

Bauführer .
Ein tüchtiger Bauführer theo⸗

retiſch und praktiſch gebildet , 28

Jahre alt , bee⸗ g bier im

Geſchäft, ſucht bis Mitte Oktbr .
oder 1. Nov . in einem größeren
Baugeſchäft paſſende Stelle für
Bau⸗ und Bureauarbeiten .

Gefl . Off . u. A. B. Nr . 17001
nimmt die Expedit . ds . Blattes

entgegen . 17001¹1

Magazin⸗Aufſeher
muß mitSchifffahrtsverhältniſſen
vertraut ſein . 17100

Meldungen ſchriftlich an die

Exped . unter No . 17100 .

Ein großes Kohlen⸗ und

Schifffahrtsgeſchäft wünſcht
einen jüngeren gewandten

Neiſenden
zu engagiren . Derſelbe muß mit

Erfolg auf Ruhrkohlen gereiſt
haben . Stellung angenehm und
dauernd . Offerten unter Nr .
17089 an die Exped . 17089

Bauzeichner .
Ein flotter Banzeichner zum

98 Eintritt gef . 17086

in —— 77

Spengler u . S
können ſofort eintreten bei Carl

Duna zu verk . H 5, 15 . 17124 Greulich , G 4. 21 1701²

Friedr . Zinkgräf , J 1, 12 .

für Kohlengeſchäft geſ . Derſelbe

Meßgerburſche geſucht.
Ein in der Wurſtlerei bewan⸗

derter junger Mann , ſowie ein
ordentlicher ſauberer Kundſchafts⸗
burſche per ſofort geſucht .

Näh . in der Exped . 16569

Ein tücht . Spengler ſof . geſ .
Peter Wiggers , 15484

Spenglermeiſter , Speier .

Schuhmacher gute Arbeiter
geſucht . L 2 , 6 . 16321

1
eſucht . 17072Schreiner ZENie welg

Glaſer geſ . G 3 , 14 . 17102

Ein tücht . Heizer u. Maſchiniſt
geſucht . Näh . i. Verl . 17105

Cüchtige Glaſer
gegen hohen Lohn ſofort geſucht .

Heinrich Klein ,
16900 Neckargärten .

Ein tüchtiger Haus burſche ,
der etwas ſerviren kann , ſofort
geſucht . K 1 , 9a . 17042

1 tüchtiger Bauſchloſſer au
dauernde Arbeit ( auch über Winter
ſofort geſucht . G 5 , 15 . 17088

2 ſolide Küblerburſche finden
dauernde Stellung nach Belieben
auf ! Accord . 166686
ZF 1 , 5 , neuer Stadttheil .

Schneider
auf Woche geſucht. 17157

8 L, 13 Seitenbau .

Ein junger e een 126geſucht .
E I , 14 , Waan

Malergehilfen
für dauernde Stellung geſucht .

Näheres im Verlag . 16977

Tüchtige
geſucht . 5985

J . Luginsland , M 4 , 12.

17
15 ig . geſ.

17181 P 6 , 7 .

Ein ſolider jüngerer Burſche
findet als Kutſcher Stelle . Zu
erfragen bei der Exped . 17204

Blattträgeriunen
ſof . geſ . P 5 , 15/16 . 17137

Fräulein
zu zwei kleinen Kuaben während
der Tageszeit geſucht . 17184

Zu erfr . L 12 , 12 ( Vorm . )

Arbeiterinnen und Lehr⸗
mädchen zum Kleidermachen
geſucht . H 7 , 23 , 2. St . 17177

Lehrmädchen
ſucht . 17183

Eliſe Kleidermacherin,
3 , 11.

Aufs 55 wird ein anſtän⸗
diges Mädchen , welches alle

häuslichen Arbeiten verrichtet , geſ .
16121 F 5 , 20 , parterre .

Ein junges braves Mädchen
vom Lande zu einer kleinen Fa⸗
milie aufs Ziel

geſugt . 16084
7, 14.7

Ein Mädchen ſofort geſucht .
16898 H 5 , 7 .

Ein Beamter ſucht 300 M.

gegen gute Verſicherung .
Zu efragen in der Expedition

ds Bl . unter No. 17025 . 17025

OOe 900009
Eine junge Fran ( . )
A ſucht tagsüber geeignete Be⸗

ſchäftigung, gleichvielwelcherG
Art . Offerten unter No .
17071 an die Expedition
dieſes Blattes . 17071

Für ein junges

Mädchen
aus guter Familie , mit

ſchöner Handſchrift und

guten Schulzeugniſſen
ſucht man ßpaſſendes
Unterkommen. 16413³

Näheres zu erfragen
4 17 , part . rechts .

Parterre , Comp⸗
toir , mit oder ohne68,9

Magazinsräume zu ver⸗
miethen . 15749

Jaden E 4, 17 uen ,
ganz oder getheilt , per ſofort zu
verm . Zu erfragen E 4, 1. 16498

Burean ( Laren E 4, 17
ganz oder getheilt , ver ſofort zu
verm . Zu erfragen E 4, 1. 16499

N3. I7 e
U 6, 1a Reſtauration

Schützenhof ,
1 ſchönes Vereinslocal 8 M. Ig.
6 M. tief zu verm . 16708

Laden für ein Spezereigeſchäft
mit ſchöner Wohnung in guter
Lage zu vermiethen . 16481

Näheres G 8 , 29 .

Ein Mädchen wünſcht Beſchäf⸗
tigung im Nähen u. Ausbeſſern
in u. außer dem Haus . G 5, 5 ,
4. Stock . 15546

Eine gut empfohlene Frau
wünſcht Monatsdienſt , geht auch
halb täglich flicken b. bill . Be⸗

dienung . E 6, S. 3. St . 16928

Eine Kleidermacherin nimmt

noch Arbeit an in und außer dem

Hauſe . P 6 , 5 , Hinterbau , 1

Treppe hoch . 15674

Eine geübte Kleidermacherin

Ein Laden ſofort mit oder
ohne Wohnung zu verm .

Näberes G 3 , 8. 17006

1 geräumige Werk⸗7 2
G 4, 6

ſtätte mit oder ohne
Wohnung zu verm . 17038

H 7 9 1 große helle Werk⸗

9 ſtatt mit Hofraum
auch Lageraum billig zu verm .
15716 Gruber .

ſucht Beſchäftigung in u. außer i1ghelle Werkſtätte
Hanſe . 15689 J 4, 10

H 7 , Sb , 2. St . Wirthſchaft . Näh . 2. St . 16418

Eine Weiſmäherin ſucht
Beſchäftigung , in Herrenhemden
ſehr gewandt . 16501

Zu erfr . ZF 1 , 14 Wirth⸗
ſchaft , Neuer Stadttheil.

Eine jg . Frau ſ . b. ſch .f
Morgen in häusl . Arb .

90 1416763

Mädchen ſuchen 155 finden
Stelle und können billig ſchlafen
16728 G 4 , 21 , 3. Stock .

Gut empfohlene Mädchen
ſuchen und finden Stelle bei
4781 Fr . Kohlhof , 8 2 , 4 .

Eine junge Frau ſucht Mo⸗
natsdienſt , am liebſten Bureau

zu reinigen . 16602
E 5 , 10/ ( ̃I1 , 3. Stock rechts .

Eine Frau wünſcht ein Kind

zu ſtillen . 16126

Zu erfragen in der Expedit .

Eine Frau wünſcht Monats⸗
dienſt . U 1, 9, 2. St . Hth . 15813

Eine brave Frau ſucht Mo⸗
natsdienſt oder ſonſtige Arbeit .

Zu erfr . in d. Exped . 16500

Eine junge Wittwe ſucht Be⸗

ſchäftigung imWaſchen und Pu⸗
tzen. P 6 , 1 , 2. St . 16551

Aus einer Arbeiterfamilie
ſuche ich einen Lehrjungen mit
Schulkenntniſſen , der die Kauf⸗
mannſchaft mit Fleiß gründlich
erlernen und dauernde Steklung
bei 5 haben kann . 189ſofort 16189

Emil Ebler , L 12 , 9b .

Eine N Schenkamme
ſofort geſucht. 14946

Café Mechler , D 3 , 11¼ .

Dienſtmädchen jeder Art ſu⸗
chen und finden Steklen . 15681

Bureau Bär , P 6, 1, parter .

Anſtändige Mädchen können
Weißnähen u. Flicken gründlich
erlernen . M 4, 11. 15298

Ein Mädchen das Kochen
lernen will kann ſogleich ein⸗

treten . 16503

Bahnhof⸗Hotel Lehn ,
Mannheim .

ſt . Mädchen , die das
Klebermachen gründlich erlernen

wollen , geſucht ; ebendaſelbſt eine

tüchtige Rockarbeiterin . 18495
Näheres G 7 , 27½ Parterre .

Geübte Kleidermacherin u. 1

Lehrmädchen geſ . 17115
W . Reuter , E I1, 3 .

Ein tüchtiges Mädchen , das
etwas ſerviren kann , ſof . geſucht .
17156 B 6 , 6 .

Ein anſtändiges Mädchen ,
das gut kochen kann und alle
Hausarbeit verrichtet , ſofort geſ .

Näh . C 4 , 18 , 2 . St . 17138

Stellen ſuchen
Ein Burſche mit guten Zeug⸗

niſſen , ſtadtkundig , ſucht Stelle
als Haus⸗ oder Laufburſche .

Näheres G 8, 6. 17190

Ein junger Mann ( Wilitärfrei )
der 10 Jahre eine Stelle als
Bureaudiener bekleidete , gut em⸗
pfohlen iſt , ſucht ſeine Stelle zu
verändern .

Näh . im Verlag . 16758

Ein im ſiebenziger Krieg In⸗
valide gewordener Mann , ver⸗
heirathet , ſucht Stelle als Portier
Wächter od , ſonſt leichte Beſchüf⸗
tigung . Gute Zeugniſſe find auf
zuweiſen . Näh . im Verl . 17045

Eine junge Frau ſucht 1 Kind
in Pflege zu nehmen . 17198

Näheres Neckargärten bei
SGebr. Weigel , 4. St .

Einebeſſere Monatsfrau
ſucht paſſende Beſchäftigung .

Näh . im Verlag . 17211

Lehrling geſucht
in ein Speditions⸗ & Agen⸗
turgeſchäft . Selbſtgeſchriebene
Offerten befördert die Expedition
unter Nr . 16244 . 16244

Lehtling⸗Geſuch.
In unſer Geſchäft kann ein

mit guten Zeugniſſen verſehener
13. Mann bei ſofortiger Bezah⸗
lung in die Lehre treten . 16881

Rabus & Stoll .

Miethgeſuche
Eme Wohnung

beſtehend aus 3 bis Zimmer ,
Küche und Zubehör , möglichſt
Hochparterre und in ſchöner Lage
per 15 . Oktober von einem jg.
Ehepaar geſucht . Offerten mit
Preisangabe beliebe man unter
Nr . 14870 an die Exped . d. Bl .

zu richten . 14870

In der Nähe des Marktes oder
Breiteſtraße Wohnung mit heller
Werkſtätte mit Schaufenſter ( ev.
Ladenlokal ) zu miethen geſucht .
Offerte mit Preisangabe unter
Nr . 16133 an die Expedition ds .

Blattes . 16133

Ein möbl . Zimmer geſucht
in L, Moder N. Offerten unter

Nr . 16233 a. d. Exp . d. Bl . 16288

Großes helles Magazin und
2 Comptoire zu verm . Näh .
im Verlag . 16889

Zu bermiethen
5 3 Zim. K DB 9 , 7 prbn

30 M. ſofort zu verm . 16471

2. St . 2 ineinan⸗B 6, 1
dergeh . Zimmer ,

möbl . 8 unmöbl . Zimmer per
1. Nov . z. v. Näh . Hth . 15987

B 6, 20 iſt der

2 . St .

mit 6 Aümmelt Küche
und ſonſtigem Zubehör
zu vermiethen . 14819

J5J. Hoffmann & Fohne ,
Baugeſchüft , 8 7 , 5 .

9 5 1.Ew⸗ mit
5 Zim⸗

ZubehörKüche
05 ſonſt . Zubehör

zu vermiethen . 14382

Joſ . Hoffmaun & Söhne,
Baugeſchäft , B 27 5 .

3 , 10
der 3 . Stock ſof .

preiswürdig zu

vermiethen . 17040

0 7, 113 der 1. St . , beſteh .
in 8 Zimmer , 2

Manſerden u. allem Zubeh . z. v.

Näheres Parterre . 116882
Küche an0 8, 6 1 15835

0 8, 10˙ iſt der 3. Stock ,
2 mit 7 Zim⸗

mern , Küche u. ſonſtigem 3480)
zu verm .

Joſ . Se 8 ege
Baugeſchäft B 7, 5 .

8 10
5 6 1
Genbeebg Badezimmer , Balkon ,
5 ſchöne Manſarden , nebſt Zu⸗

behör , Gas⸗ und Waſſerleitung

zu vermiethen . 17201¹

4. St . 3 ZimmerD 6 12 d Kag ſe
zu vern et en. 17053

2 „ 2. Stock

II 7, 4 5 Küche,
Zubehb , Gas⸗ u. Waſſerleitung ,
Balkon , Glasabſchluß u. ſ. w.

zu vermiethen. —. —.
.St. ei 5

Eů 4. 17 dde daen
ſammt 7 Zubehör per ſofort zu
verm . Zu erfragen E 4, 1. 164

E 5, 6 Manſardenwog . , 3

Zimmer , Küche u.

Zubehbde zu verm . Zu erfragen

Hinterhaus parterre . 15198

E7 . 9 1 Zimmer zu ver⸗

2 miethen . 16097

F 4, 14 2 kl. Wohn . z. v.

Zu erfragen im

2. Stock . 15488

Ein kleines Haus zu miethen
geſ . Näh . im Verlag . 16658

3. St . , ein leeresF5 , Zim . 3. v. 18498
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J die Hälfte d. 2. St⸗

F 3 , 3
zu verm 16653

F 5 4 2. St. kl. frdl . Woh⸗
35 nung im Hinterhaus

an ruh . Leute ſofort z. v. 16131

280 2 Part . ⸗Zim. in denF 9 , 5
Hof geh . an ruhige

Leute ſofort zu verm . 15487

F 5 2 3. St . , 1 Woh⸗
7 nung zu verm .

Näh . 2. Stock . 15886

ein Zimmer und＋ 95 24
Küche , parterre ,

ſofort zu vermiethen . 17189

Hinterb . 3. St . , 2
7, 21

große Zimmer an

ruhige Leute zu verm . 16460

F 7 35 2 Zim . u. Küche
9 an Leute m. er⸗

wachſenen Kinder z. v. 16264

4 21 leeres Zimmer6 2, 6
zu verm . 17079

— 5 3 Wohnung m. Werk⸗

9 ſtatt z. verm . 16735

5 4. St . , 2 Zim . u.

9 Küche per Oktober
ſowie ein Zim . und Küche mit

Waſſerleitung z. v. 15213

G 5, II Hhel Lelt in
vermiethen. 16088

2 1
unmöbl . Zim .K 3, 7 im 2. Stock ſofort

zu vermiethen . 17039

L 2 6˙ 2 Manſardenzim⸗
9 2 mer an eine ein⸗

zelne ſolide Perſon z. v. 15661
eleganter 3. Stock ,L 10, 4 7 5 nebſt

allem Zubehör , mit prachtvoller
Ausſicht ſof . anderweit zu verm .

Näheres parterre daſelbſt . 16302

3. Stock ,L 11, 29b beſtehend
aus 5 Zimmer und Küche u.
ſ. w. ſofort zu verm . 13875

L 13 7 Baumſchulgär⸗
9 ten iſt zu ver⸗

miethen : der dritte Stock ,
beſtehend in 6 Zimmer ,
Küche , Speiſekammer , Ba⸗

dezimmer , 2 Zimmer im
vierten Stock , 2 Keller , ab⸗

geſchloſſener Speicherraum ,
gemeinſchaftliche Waſch⸗
küche und Trockenſpeicher .

Die Wohnung iſt eine

ſehr feine und durch ihre
freie angenehme Lage eine
durchaus geſunde .

Näheres im parterre zu
erfahren . 16669

2. St . eleg . Sa⸗L 14, lon mit Zimmer
ſof . unmöbl . zu v. 16424

6* 5 17 2 Zimmer und

9 Küche im 3. St .

zu vermiethen . 16219

II 3. Stock , 1 gr .0 7, 15 2 Wohn .6 Zim .
u. Zubehör , Gas⸗ u. Waſſerl . ,
heller geräumiger Hof , per ſof .
od. ſpäter zu verm . 13722

8 13 die Hälfte des 3.

22 Stockes mit Ab⸗

ſchluß ſof . beziehbar zu verm .
Näh . 4. Stock . 17035

8 2 3. St . 6 Zim .
2 Zugehör neu ele⸗

gant ſogl . od. ſpäter beziehbar
zu vermiethen . 16432

H4 . 30 SSmm .
3 Küche u. Zube⸗

hör nebſt Waſſerleitung ſofort
zu vermiethen . 16558

L14 , 10L1 za el
gante Wohnungen von 5 bis 7

Zim und Zugehör z. v. 16433

Näh , bei Gg. Peter , G8 , 29.

L 16 6 Sieben Zimmer
9 ſow . 5 Zimmer

mit Zubehör u. Laden m. Wohn .
zu vermiethen . 15523

6 eleg . 3 St . , 5M 7, 12a
geräum . Zim⸗

mer , Badeeinrichtung , Manſarden
Waſchküche und allem ſonſtigem
Zubehör zu verm . 16128

N 1 Ecke der Lauerſtraße
9 iſt der 4. Stock be⸗

ſtehend aus 5 Zimmer , Küche ,
Gas⸗ und Waſſerleitung ſofort
oder ſpäter beziehbar an ruhige
Leute billig zu vermiethen .

Näheres M 7 , 25 . 13340

8 5 Zime 1 KtH 9 , 11 neſt gübehbrin
8. Stock zu vermiethen .

Näheres Bäckerladen . 15963

H 6 304 eine Wohnung
9 —4 Zimmer u .

Zubeh . zu verm . 15588

freundl .H 6, eundl. Parterre
Wohnung nebſt

Hintergebau beſtehend aus vier
Zimmer u. Zubeh . z. v. 16712

H 7 8 1 leeres Zimmer
9 zu verm . 15356

H 7 8 2 Zim . u. Küche
3 an kinderloſe Leute

zu vermiethen . 16358

H 7 24 Manſardenwoh .
2 Zim . Küche u.

Waſſerleitung zu verm . 16572

H 8 4 Ringſtr . kl. leeres
Zimmer für einzel .

Perf . z. v. Näh . 2. St . links 16778

H 9 1 4 Zimmer , Küche
u. Badezimm . ſogl .

billig zu verm . 15747

J2 , 1314 1 öecl .
Wohnung 4 Zim . , Küche und
Magdkammer und Waſſerleitung
per Sept . zu verm . 12139

J 2 16 eine abgeſchloſſene
7 Parterrewohnung

3 Zimmer , Alkov , Küche mit
Waſſerleitung und Zubehör ſof .
zu vermiethen . 17003

Gaupenwohn . ſof .4 3, 17
zu hezh. , daſelbſt

kann 1 ordentl . Perſon möbl .
Wohng . haben . 15670

J 4 10 3. St . 2 Zim .
0 u. Küche zu v.

Näh . 2. St . 16417

2 Wohnungen4 4, 120
jede 2 Zimmer

Küche , Keller zu verm . 16573

4J 7 13a 4. St . , 1 bis 2
9 Zimmer , Küche

zu v. Näheres parterre . 17008

eine neue ſchöneK 1, Sa
Wohnung , 3 Tr .

hoch, 5 Zimmer mit Glasabſchluß ,
Gas⸗, Waſſer⸗ u. elektr . Leitung
nebſt Zubehör zu vermiethen .

Näheres Parterre . 16030

zwei freund⸗
liche Woh⸗
nungen mit

prachtvoller
Ausſicht , je 4 Zimmer nebſt
Zubehör , Waſſerleitung und

Glasabſchluß ſof . zu verm .

Näheres im Laden . 16647

1 Wohn. 5 Zim.K 2, 15
und Auhe

Glasabſchluß , Waſſerleitung und
Balkon ſof . zu verm . 15534

1 Neubau , eleg .
K 4, 7 60 2 und 3. St .
6 Zimmer nebſt allem Zubehör
per 1. November oder ſpäter zu
vermiethen . 15883

Näah . K 4, 7½ A. Stock .

Kunſtſtr . O 3, 10
Wohnung mit 5 Zimmern
nebſt Zubehör , ſofort billig
zu vermiethen . 16708

06 2 iſt 1 Wohnung 5
9 Zim . m. Zubeh . zuſ .

od. geth . mit Waſſerleitung auch
ein großer Raum für Werkſtätte
oder Magazin per 1. Nov . z. v.

Zu erfragen Schwetzingerſtr .
71a part . 16445

Saalbauſtr . , ein0 7, 16
elegant . 3. Stock ,

beſtehend aus 8 Zimmer , Bade⸗
kabinet mit allem Zubehör zu
vermiethen .

1 leeres Man⸗P 2, 4 ſardenzimmer an
1 Perſon ſogleich zu v. 15607

9 3, 1 2 Zimmer , Küche
a. d. Straße geh.

u. Zubehör zu verm . 16661

105 part . 3 Zimmer ,9 9 , 13
Küche u. Zubeh. ,

im 3. St . 2 Zimmer , Küche u,
Zubehör zu verm . 15830

9 2 Zimmer mitR 3, 10
Küche nebſt Zu⸗

behör zu verm . 16088

R 4 4 2 Zimmer u. Küche
7 an ruhige Leute zu

vermiethen. 16247

B 6 16 kleine Wohnung
9 zu

v. 15936
* wegen Zurücknahme81 , 12

Parterre⸗Wohnung
auch für Geſchäftleute geeignet
ſofort zu verm .

Näheres 4. Stock . 17087

2 Zi
KüS 2, 10 a ubcher 0

vermiethen . 16336
N St .

ei 58 3, 1I Bin 2 12425

S 4, 17 Lan. 18525
8 4, 17 5

Woh⸗
＋T 1, 13 Funt, bended
aus 5 Zimmern nebſt Zubehör ,
Glasabſchluß , Gas⸗ u. Waſſerl .
ſofort oder ſpäter zu verm . Ein⸗

gang Hausthüre . 15684

T 2 2 2 Zimmer , Küche
9 nebſt Zubehör zu v.

Näheres im 2. Stock . 16178

165423

U 6, 5b .
In meinem Neubau ſind per

1. November zu vermiethen :
Vorderhaus , 4. Stock , 3 Zim⸗

mer u. Küche m. Waſſerleitung
und Glasabſchluß .

Seitenbau , je 2 Zimmer und

Küche m. Waſſerleitung u. Glas⸗

abſchluß . 16243

Ferner geräumige Werkſtätte
und großer Kellerraum .

h. Fügen , U 6 , 5b .

2 5¹ % 9 2 kl. Wohnungen
25 m. Waſſerleitung

ſof , auch ſpäter bill . z. v. 16767

7 Lindenhof ,. 10 , 160 2˙S0 ,
Wohnung , ſof . bezb . zu v. 16278

2D 1 2 Neckargärten ſind
7 mehrere Wohn .

zu verm . Näh . 2. Stock . 15842

7n 1 Zimmer für2 2, einzelne , ruhige
Perſon zu vermiethen . 15882

2H 1 9 Neckarg . 1 Logis
9 mit 2 Zim . u.

Keller zu vermiethen . 15828

5 . Oktober .

Mübl . Zimmex
BD
zu vermiethen . 17119

Breiteſtr . , 1 hübſchK 1, 1 möbl . Zimmer , 1
Ein großes fein möbl . Zim⸗

mer b. g. Fam .an 1 od. 2 Hrn .
ſofort z. v. Näh. i. Verl . 16571Stiege hoch , zu verm . 16870

2. St . , 1 möbl .K 35 9a
Zim . per 18. Okt .

zu vermiethen . 17041

1 3. St . , 1 gutB 4, 10 möbl . Zimmer
anch der Straße zu verm . 16470

B 5 möhl . Zimmer zu
9 vermiethen 16237

0 1 15 1 gut möbl . Part . ⸗
7 Zimmer f. 2 Hrn .

mit Koſt zu verm . 15441

0 4 3 3. St . , pr . ſofort
„ 2 möblirte Zimmer

zu vermiethen . 16552

3 Tr . möbl . Zim .0 7, 15
zu verm . 15835

0 8 1 Tr . hoch, 1 gut
9 möbl . Wohn . mit

Schlafzimmer event . unmöbl . ff.
zu vermiethen . 16806

0 part , fein möbl .K 2, 22
Zim .z. v. 16854

8 3 2 Tr . 1 gut möbl .K 3, 6
Zim . ſof . z. v. 17020

K 4 8 1 möbl . . , part . ,
5 auf d. Ringſtr . . ,

16044

9 1 großes , feinL
2

10
möbl. Parterre⸗Z .

mit Alkov zu verm . 17188
O part . , 1 gr. möbl .L 4, 1

Frontzimmer an 1
ſoliden Herrn zu v. 15421

L6 , HM
L 4 5 3. St . 1 gut möbl .

7 Zim . ſof . z. v. 17075

D 5 2 St . hoch, 2 ſchön
9 möbl . Zimmer mit

Balkon ganz oder getheilt zu ver⸗

miethen . Näh . daſelbſt . 15512

0 2. St . 1 Zim .2E 1, 19 u. Küche ſof .
beziehbar zu verm .

Näh . Wirthſchaft . 15866

E 2 6 ſchönes Logis auf
die Straße gehend ,

mit Privatkoſt zu vermiethen .
Näheres im Hof . 17032

7 Dammſtr . Neckar⸗
2ZE 2, N

gee 2 Zim .
u. Küche zu verm . 16502

7N Dammſtr . , abge⸗ZE 1, ſchloſſ . 3. Stock m.
Waſſerl . billig zu verm . 9848

Hochparterre ,
4 Zimmer , Küche . Keller und

Speicher , Gas⸗ u. Waſſerleitung ,
mit Glasabſchluß zu 650 Mark

pro Jahr , event . mit Werkſtätte
oder Magazin zu 800 Mark , in
einem neu erbauten Hauſe in der

Nähe der Zufahrtsſtraße per ſofort
oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 16731

Villenguarttillenguartier .
4 Wohnungen zu

6 Zim . und 4 Woh⸗

nüngen zu 7 Zim . ,
n . Badezim . , Garde⸗

robezim . , 2 Mägdek .
Waſchküche , Gas⸗ u .

Waſſerleitung z . v .

Auskunft in L 11

Nr . 8 . 12769

Ein ſchönes , großes , helles
Part . ⸗Zim. mit od. ohne Möbel
an 1 Herrn od. Dame billig z. v.

Zu erfragen ZF 1 , 5 neuer
Stadttheil , 2. Stock . 16713

Schöne mittelgroße Wohn⸗
ungen von 4 bezw . 5 Zimmer
in der Nähe der Zufahrtſtraße

u 600 —800 Mark zu vermiethen .
Näheres im Verlag . 16731

Kleine Wohnungen an

ſtille Leute zu verm . 16590

Näheres J . Doll , 2J 2, 1,

Neckargärten. ＋ fiei
2. & 3. Stock Wohnungen,
ganz oder getheilt , an ruhige Leute

zu vermiethen . 15994
Näheres Q 2 , 1, Laden .

Der 2. Stock mit Glasabſchluß
5 Zimmer , Küche , Waſſerleitung ,
Magdzimmer und Zubehhr auf
Mitte November oder per ſofort
zu vermiethen . 16274

Näh . H 9 , 26 , Parterre .

Oth . 8 Tr . einE 2, 14
ſchön möblirtes

Zimmer zu verm . 16782

E 2 1 2. Stock . Ein ſein
9 möblirtes Wohn⸗

nebſt Schſafzimmier billig zu ver⸗

miethen . 15666
N 1 ſchön möbl . Zim⸗E 3, 7 mer an 1 oder 2 ſol .

Herrn ſofort zu verm . 16234

E 5 17 Planken , 1. Etage
9 1 freundl. möbl .

Zimmer auf die Straße gehend ,
billig zu vermiethen . 15971

＋ U 3 über 2 Stiegen , 2

9ſchön möbl . Zim⸗
mer an 1 oder 2 Herrn
ſogl . zu verm . 16663

3. Stock , 1

ſchön möbl .

Zimmer mit ſep . Eingang
zu vermiethen . 16304

F 4, 1

F 4, 19 ael Seg
zimmer an 1 ſoliden Herrn zu
vermiethen. 16607

F 5 4 2. St . ſchön möbl .
9 Zimmer ſofort zu

vermiethen . 16130

Ningfr. F 7, 24 d .
Part . ⸗Zim. an 1 anſt . Hrn . per
ſofort 3. v. 15859

F 8 14a 2. Stock , ein

5 ſchön möblirtes

Zim . an 1 od. 2 Hrn . z. v. 16275

2 6 1 möbl . Wohn⸗ u.
9 Schlafzimmer an 1

ſoliben Herrn zu verm . 17080

0 3 6 2. Stock , auf die

7 Str . . , möblirte

Zimmer m. Koſt zu v. 16254

4 1 2. Stock ein gut
möbl . Zimmer bis

ſofort zu verm . 16086

n 5525

Ba Nähe d. Bahn⸗L 14 , 0d hofes möblirtes

Zimmer ſofort zu v. 16074

2ſchön möbl . Zim .M 3, 7 mit od ohne Penſton
bei billigern Preiſe z. v. 16847

S en w8ſchön möbl .

M 3, 0 Zimmer 8
oder ohne Penſton bei billi⸗

gert Preiſe zu v. 7690

SodoooooOοοοοοẽdꝰ ⁰

W0 2 2 ſchön möbl . Zim .N 2, 9 an 1 oder 2 Heren
ſofort beziehbar , zu v. 9878

N 0 6 3. St . , gute Penſion
für 1 Schüler . 15442

Tr . ., g. möbl .N 3, 17
Z. mit oder ohne

Penſion p. ſofort z. v. 15977

gi kl. möbl . Zim .N 6, 6 2 mit Penſion u.
Klavierbenützung z. v. 17046

3. St . 1 gut möbl .0 2, 10
Zim . 3. v . 16743

0 Vorderh . , 1g . möbl .0 9 , 1 Gaupenzimmer ſof .
mit od. ohne Penſion z. v. 15447

0 25 8 2. St . , fein möbl .
2 Zim . z. v. 15957

0 6 12 1 gut möbl . Zim .
7 ſogl . z. v. 16282

0 7 10a 3 Treppen , ein

9 ſch. möbl . Zim .
mit ſch. Ausſicht zu v. 16051

5 4. St. hübſch möbl.

Zimmer auf die
Planken zu verm . 15329

2 . St . , 1 ſchön4, 16 möbl . Zim . auf
die Planken geh. ſofort zu ver⸗
miethen . 16276

2. St . 1 gut möbl.P 5, gut mö
Zim . mit Schlafk .

an 1 od. 2 Hrn . f. z. v. 15382

2 möbl . .

2 1. möbl . Zimmer b. g.
Familie ſof . z. v. 16549

9 4 1 2. Stock , 1 gut
9 möbl . Zim . an !

Fräulein zu verm . 15511

N 4, 22 mven 180
öbl . Zim.R 1, 7 55 für 2

vermiethen . 26307

8 Tr . , 1 od. 2 fein

6 7. 1a 4. St . , 1 möbl .
5 Zim .m. ſep . Eing .

nebſt Koſt a. 2 jg . Leute . v. 16447

R 3, 10 %½ pat .
zu vermiethen . 15860

7 2. Stock , Eckhaus⸗
Rheinſtr. wohnung , 8 Zim .
ſehr geräumig , mit zugehör ſogl .
oder ſpäter beziehbar zu ver⸗

miethen . 16434
Näh . Gg . Peter , G 8 , 29 .

2 unmöbl . Part . ⸗Zimmer
auch zu Comptoir geeignet , ſof .
zu vermiethen . 16469

Näheres P 6 , 23 , parterre .

Wohnung zu vermiethen :
2 Zimmer , Küche und Zubehör
ſofort . Zu erft . 2 10 , 19m ,

Lindenhof. 12837

1 kleine Wohnung , beſtehend
in 1 Zimmer , Küche , ebener Erde ,
mit Waſſerl . zu v. 16252

Näheres H 6, 10, 2. Stock .

1 kleine Wohnung , 1 Zimmer ,
Küche m. Waſſerl . zu v. 16253

Näheres H 6, 10, 2. Stock .

Zu vermiethen
1 großer Saal und daranſtoßende
Bureguräumlichkeiten im europ .
Hof 2 2, 13 parterre . 14740

Näheres beim Hausmeiſter .

T 2 6 eine Part . ⸗Wohn. v.

9 8 Zimmer , Küche
u. Zubeh . mit od. ohne Werkſt .

z. v. Näh . 2. Stock . 15412

13 , 90
U 3 1 2. St . , 3 Zimm . ,

9 Küche u. Zubeh .
mit Waſſerl . zu verm . Näh . 3.

Stock. 15586

2 4 2 8. St . , Glasabſchluß

25 3 Zimmer , Küche u.

Zubehör ſofort oder ſpäter zu
Vermiethen . 16115 IF

Traitteurſtraße 11 , Woh⸗
nungen von 2 ſowie 3 Zimmern
und Küche mit Waſſerl . bis Mitte

Sept . oder 1. Oct . zu verm . Näh .
Conrad Schäfer ' s Erben ,
F 8 , 17 . 15385

Schwetzingerſtr . 440 2. St .
4 Zimmer mit Waſſerl . u. allem
Zubehör ſogl . zu verm . 17019

Schwetzingerſtr . 70 . Abge⸗
ſchloſſ . Wohn . , 4 Zimmer , Küche ,
Keller . Preis 800 M. ſofort
oder ſpäter zu verm . Näheres
bei Conrad Schäfer ' s Erben

„ 17 . 15517

6 7 1a 3. St . , rechts gut
9 möbl . Zimmer

zu vermiethen . 16048

7 6 2. Stock , gut möbl .

9 Zimmer event . mit
Penſion zu verm . 16358

7 8 3. St . 1 ſchön möbl .
9 Zim , a. d. St . geh.

ſof . deziehbar an 1 anſtänd . Herrn
zu vermiethen . 17023

4. Stock , hübſchS1 , 15 658
g

möbl . Zimmer an

ſol . Herrn ſof . z. . , Preis Mk.
14 monatl . Näh . 2. St . 16869

8 4 2 3. St . , 1 einfach
5 möblirtes Zimmer

zu vermiethen .

11 . 1 4. Stock , ein möbl .
Zimmer mit Pen⸗

* ſchön möbl. Part . ⸗0 7, 19
Zimmer m. ſepa⸗

ratem Eingang zu verm . 17017

1 * Verbindungsk . ,0 8, 220
ſchön möbl . Z.

zu vermiethen . 15265

2. St . 1 ſchön6 8, 240 möbl . Zim . n.
. Str . zu vermiethen . 17141

H 3 80 1 Treppe , möbl .

7 im . für —2

jg. Leute mit oder ohne Penſion
per Nov . zu verm . 17055

H 5 3 4. St . , einf . möbl .

Zim . an 1 ſoliden
Mann billig zu verm . 16259

H 5 1 ſchoͤn möbl . . ⸗Z.
„ zu derm . 16884

2 FTr. , gut möbl . Z.H 7, 3 ſofort zu v. 16039

H 7 5 8 Tr . 1 auf die Str .
7 geh. Zim . mit 2

Fenſter u. ſep . Eingang möbl . od.
unmöbl bis 23. Okt . z. v. 16999

4J 5 5 4. St . 1 ſchön möbl .
gimmer ſogl. 3. verm.

per Monat 12 Mark . 15436

Ringſtr . ,gut möbl.4J 7, 16
Zimmer ſof . billig

zu vermiethen , 16546

ſion von M. 45 —50 z. v. 16374

1 4 25 parterre , möbl .
2 3. 3. v. 15642

1 5 1 möbl . Part . ⸗Zim.
2 zu verm . 15826

0 5 14 1 möbl . Zimmer

58 ſofort zu verm .
Näheres parterre . 15945

I 1 3 3. Stock ,1 fein möbl .
YHgimmer auf d. breite

Straße geh . ſofort . v. 15520

1U 1 3. St . Neckarſtr . 1
9 auf die Straße geh.

möbl . Zim , an 1 od. 2 Herrn
ſofort zu verm . 16194

1 1 1* 1. Stock , Straße
9 gehd. , möblirtes

Zimmer , ſep. Eing , mit oder
ohne Penſion an 1 oder 2

Herren zu verm . 15665
2 ＋. St . linfs , 2

1U 6, 6a
fein möbl . Zim .

ſofort z. v. 16000

＋20 1 16 Dammſt . vis- -vis
7 demheſſiſchen Lud⸗

wigsbahnhof , 1 gut möbl . Part . ⸗
Zim . an 1od . 2 Herrn z. v. 15486

＋D 2 2. Stock . Neuer
7 Stadttheil , 1 gut

möbl . Zimmer an 1 Herrn zu
vermiethen. 16343

Hübſch möbl . Zimmer im 2.
Stock in der Nähe des Haup
bahnhofes zu verm . Näheres
Schwetz . ⸗Straße 16a . 15521

Schwetzingerſtr . 773 part .
1 freundl . möbl . Zim . , mit oder

ohne Penſion an 1 od. 2 Herrn
zu vermiethen . 16116

Zimmer mit Penſion für
Lehrlinge oder Schüler bei einer

einzelnen Dame . 17055

Zu erfragen in der Expedit .— —. —

( Schlafstellen . )
H 4 3. St . , Schlafſt . f.

9 ſol . Arb . 15984

F 4 18 3. St . Schlafſtelle
5 zu verm . 16279

HN Hinterh . 3. St . guteF 5, 8 Schlafſtelle an 2 ſol .

Arbeiter zu vermiethen . 16816

2. St . , zwei guteF 5, 16 Sqaftele ſefort
zu vermiethen . 16582

F 6 4. St . , Schlafſtelle
9 zu verm . 16422

6 4 . Eine Schlafſtelle zu
„ 2 vermiethen . 15964

Stock ,5, 24 Schlalſecl 1
) oder ohne Koſt zu verm . 15375

. St . , 3 Schlafſt .
7, 20 nfBeangenr

Koſt. 16711

7 3 2. St . , Neubau ,
9 1 beſſere Schlafſt .

an 1 ſol . Arb . ſof . z. v. 16805

II 1 4. St . Oth . 1 an⸗

9 ſtändiges Mädchen
findet ſogl . Schlafſtelle . 15954

doſt u. Logisz. v.H 5, 12 N. Wienſc 10535

J 1 11b ., Stock , ein jg .
9 Mann in Koſt

und Logis geſucht . 16455

4J 1 125 * St . Schlafſt .
9 zu verm . 17180

＋J 3, 22 parterre , Schlaf⸗
ſtelle z. v. 16548

4J 7 19˙
2. St . , 1 gute

2 2 Schlafſt . 16901

K 4 7 3. St . Vorderh . 1

9 beſſ. Schlafſtellemit

Koſt ſofort zu verm . 15717

8 beſſ . SchlafſtelleN 3, 13
für 1 anſtänd .

Mädchen zu verm . 16310

N 7 2 2. Stock , Koſt und

9 Logis für junge

Leute. 16087

2 1 Zimmer aufP 6, 12 die Straße geh .
an 2 ſol . Arb . ſof . z. v. 15570
FFFFCCC (

5 gute Schlafſtelle9 95 19
ſofort billig zu

vermiethen . 14469

82,2
1 25

3. St , 1 Schlaf⸗
ſtelle z. v. 15829

2. St . , 1 Schlafſt .
zu verm . 16450

T 4 8. St . , gute Schlafſt.
9 zu. verm . 15992

Koſt und Logis
B 6 6 Koſt und Logis ,

2 ſowie Nebenlokal zu

vermiethen . 168

04 , 1 Milchladen , Koſt f.

0 6 5 2. St . , 1 j. Mann
9 kann Koſt u. Logis

16630

einige j. L. 16605

erhalten .

H 4, 7 d Ages

J2 , 16 Sus in
1 17076

1 einf , möbl . Zim .
2, mit Koſt für ein

jungen Mann z. v. 16135

N 6 6¹ Koſt und Logis .

9 2 17047

R 4, 5 Koſt und

R 6 parterre , Koſt und

Wohnung . 15858

8 2 12 part . gutes Logis
9 m. Koſt per Woche

7 M. zu vermiethen . 7872

＋ 1, 17
7 Staß Lde f.
2 jg . Leute 15958

In der Familie eines hieſigen
Lehrers finden Schüler des Gym⸗
naſiums oder Realgymnafiums
Koſt und Wohnung , ſowie
Nachhilfe in den Unterrichts⸗
gegenſtänden . Näheres in der

Expedition. 13110

Privatkostgeberei
mit u . ohne Logis 7808

Chr . Haag , K 3, 15 .

Gr . Merzelſtraße 27, 2
Stock , für 2 anſt . j . Leute Koſt
und Logis . — 891

Futen Mittag⸗ u. Abendtiſch

16842 0 1 , 1 .
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fährer⸗Verein
Mannheim .

Freitag Abend

9 Uhr 14027

Versammlung
im Vereinslokale

Reſtanrant zum Weinberg .

Der Vorſtand:
Velocipediſten⸗Verein

Mannheim .

Freitag , 5 . Oktbr . 1888

N
Ruld

Verſammlung
im Lokale Cafs Letſch .

Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erſcheinen .

8 Velociped⸗Club
Mannheim .

Freitag , den 5 . Oktober ,
Abends 9 Uhr 8356

EVerſammlung
im Local Cäté Bavarie .

Um pünktliches und zahlreiches Er⸗
4 ſcheinen bittet Der Vorſtand .

Kaufmänniſcher Verein .
Wir eröffnen bei genügender Betheiligung Unterrichtskurſe

für Kaufm . Rechnen , deutſche Ortograſie und Stil , prak⸗
tiſche Chemie , ſowie Stenograſie ( Syſtem Gabelsberger ) .

Schriftliche Anmeldungen wolle man bis Ende des Monats
an uns gelangen laſſen . 16405

Der Vorſtand .

Unterricht in Stenographie .
Anfang Oktober eröffnet der hieſige Stolzeiſche Steno⸗

graphen⸗Verein einen ueuen Unterrichts⸗Kurſus , zu welchem
eingeladen werden .

umeldungen nehmen entgegen die Firma Rabus & Stoll
L 2 , 14 und Herr Sekretär M. Krauth, L 2 , 3

Der Kurſus
wi9 1

wöch
mi 70

r Kürſus wird bei wöchentlich zwei Unterrichts⸗Abenden
in —5 Wochen beendet ſein .

9

15990 Der Vorſtand : Friedr . Stoll .

Gabelsberger Stenografenverein
Wir beehren uns , die Herren Theilnehmer an unſerm Elementar⸗

Unterricht wegen Eintheilung der Curſe auf
Mittwoch , 3 . October , Abends ½9 Uhrin unſer Vereinslokal ( Cafeé Bavaria ) höfl . einzuladen .

Gefl . Anmeldungen werden bis dahin und am Abend ſelbſt
noch entgegengenommen . 16981

Der Vorſtand : Dr . Landgraf .

Arbeiter⸗Fortb . ⸗Verein
Mannheim .

Mit dem beginnenden Winterhalbjahr wird unſer Verein ſei

ae in erhöhtem Maße ſprtſeen
ir beabſichtigen Mitte Oktober neue Kurſe in Buchführung ,Rechnen , Schreiben , Aufſatz, Franzöſiſch einzurichten und bitten

unſere Mitglieder umEinzeichnung in die Liſten . Für Lehrkräfte ,ſowie für Vorträge iſt
käglicht

Sorge getragen ; Die Bibliothekund das Leſezimmer ſind täglich von 8 uhr 6 geöffnet : aug die

me 50 5 1 ce Erinnerung . ie 1 8elplich und auch nichta Sfähi ilien⸗
mitgliedern geſtattet .

ſ

*

Den materiellen Bedürfniſſen iſt durch Einrichtung einer Spar⸗ 4
Wasder⸗Unterſtützungskaſſe fürkaſſe , Hilfskaſſe , Medicinalkaſſe und

unſere Mitglieder Rechnung getragen .
Wir dürfen wohl die Hoffnung hegen , daß ſich unſere Mit⸗

glieder wie bisher , unſerer Vereinsſache annehmen werden und
erſuchen dem Verein bislang noch Fern
der Arbeiter wie dem Gemeinwohle

1
Beitritt zum Verein oder S

on

wie

1155
enkungen an Büchern und

ſe geſchehen i

übrigen Gönnern beſten Dank .

Jer Vorſtand des Arb. ⸗Forth. ⸗Vereius R 3, 14

„AUnterſtützen zu wollen .

900000808 . 90000800

Große Auswahl
Fyihen, Ichürzen, Kinderkleider
5 zu den billigſten Preiſen 16864

M 2. 8.
90090008006080880

J. Hochsteller, J2,8
Tritot -Taillen und glouſen
in den beſten Winterſtoffen und auer⸗

kannt vorzüglicher Ausführung .
Ausnehmend ſchöne Neuheiten .

Denkbar reichſte Auswahl
in allen Fagons , Größen und Farben . 8

Streng reelle billige Preiſe . 16166

8

98080088 98 —

Anterricht im Sthün⸗ und Ichnellſchreiben
ertheilt 17051

Abends ½9 Uhr 1384

tehende , unſere dem Wohle
ewidmeten Beſtrebungen ;

uwendungen , wie das bisher in anerkennenswertheſter

as uns bewieſene Wohlwollen ſagen wir den Behörden 5
16878

S . Lederer , Falligtaph , H 4, 3l .

SOOOOοοοοοοοοοοοοοο
8 Comptoir & Lager 8
0 befinden ſich ſeit heute in Litera

0
BE 7 No . .

Friedr . Aug . Müller ,
Schwämme⸗Import⸗Geſchäft . 17179

Sggegeddeddgee
Tazare freres aus Strassburg i. E.

1 5
ſind zur hieſigen Meſſe mit 3 Waggons 5

icht frauz. Porzellan, Erytal , Glac, hoc⸗
feinen Majolika⸗ und Luxus⸗Artikeln

eingetroffen und verkaufen zu jedem annehmbaren Preiſe .
Der Verkauf befindet ſich auf dem Geſchirrmarkt

und bitte auf die Firma zu achten . 17187

8
2

Heſentliher Danl.
Schon in den erſten Tagen

unſeres Hierſeins ſehen wir

uns veranlaßt für die liebe⸗

volle Aufnahme , welche wir

in hieſiger Stadt finden , ſo⸗
wie für den zahlreichen Be⸗

ſuch die unſere Vorſtellungen
haben , den beſten innigſten
Dank auszuſprechen mit der

Bitte , ihren Fre Bekannten uns weiter empfeh⸗
len zu wollen . 17164

Die 12 Däumlinge im Zwergtheater .
Messplatz überm Neckar .

Tanz - Cursus .
Derſelbe beginnt Montag , den 1. Oktober und bitte ich

die geehrten Damen und Herren um baldigſte Anmeldung , wegen
Zuſammenſtellung der tit . Geſellſchaften .

Ferner empfehle ich mich den geehrten Herrſchaften für Pri⸗
vatunterricht im Hauſe, ſowie den Geſellſchaften zum Arrangiren
von Charaktertänzen auf Bällen , Familienfeſtlichkeiten
und dergleichen . 14541

unden und

Hochachtungsvoll

RBosa Kaltenthaler Wwe . ,
OK . 1S5 .

B 4 , 11 . B 4 , 11 .

Tanz⸗Inſtitut
AnnaArno .

Aumeldungen käglich —4 Ahr.
, 11 B 4 , II .

B 5, 2. Restausverkauf . B 5, 2.
der noch vorhandenen

PFPilazhüte
in jeder Größe , Fagon u. Farbe . Sämmtliche Hüte ſind von guter
Qualität und werden um zu räumen , zu jedem annehmbaren
Preis abgegeben . Wiederverkäufer erhalten Rabatt . 16969

BB 5 , 2 . Gg . Anstett , B 5 , 2 .

Den werthen Damen die gefl . Mittheilung , daß ſich
mein Geſchäft jetzt Litera 168 50

4
befindet . Indem ich mich zur bevorſtehenden Saiſon beſtens

empfohlen halte , zeichne mit Achtung
Catharina Clorer , Robes & Coufettion ,

28 L 4 4

Garankirt ſe

reines Nafurprodukt .
Billigstes , gesundestes

und leicht verdaulich

stes Speisefeft .
Gleich vörzüglich
zumdchmelien Sparsamer

wie jedes andere
feft . wöil vollsfändig

Wasserfrei . Versandt
fässern vonid e, Küdel

von50,28 ,/½ K .

Poslsendungen von %/ K
unker Nachnahme S

Milchtur⸗Anſtalt
03, 263 ROESCH 03 . 263

empfiehlt 16516

kuhwarme , gekühlte und Kinder⸗Milch ,
Jüßrahmbatter , Rahm, Käſe, Eier ett .

Laudwirthſchaftl . Produkte jeder Art , in ' s Haus geliefert .

Großer Mayerhof .
Heute Donnerſtag Abend

SGroßes Sireich⸗Concert
der Hauskapelle ( Kapelle Petermann ) 17199

Ludwigshafen a . Rh .

zeſtauration u , und arnen Hiksl.
111s gibt nur ' n Hiesl ! ! !

Donnerstag , den 4 . Oktober 1888

GROSSES CONCERT
mit neuem Programm 17185

( Capelle Metzger ) .
Anfang 5 Uhr .

Ausgezeichneter Stoff (Bierbranerei Schwartz ) ,
ſowie gute Küche , wozu freundlichſt einladet

E . Kitzmüller .

Hotel , Café - Restaurant National
vis - - vis dem Hauptbahnhof .

Schönstes Lokal Mannheims .

Vorzügliche Reſtauration .
Stets friſchen Cafsz . Müuchner Bier . Neine Weine .

Mittagstiſch Convert M . . 20 und M . . —,
im Abonnement billiger .

Hochachtungsvoll
RB . Uigt .

Hötel und Restaurant 3 Glocken,
P 4 No . 4 & 5 .

Reſtauration zu jeder Zeit .
Reichhaltige Frühſtückskarte .

Reine , preiswürdige Weine .

Table ' höte ½1 Uhr .

Mittagstiſch , Abonnement M. . — u. . 25 Vorzügl . Küche⸗
Neu eingerichtete Zimmer , ausgezeichnete Betten .

Hasenbein , Beſitzer.
Ein größeres Geſellſchaftszimmer zu vergeben .

EE

„ Zum eA. Weydemeyer
Ludwigshafen a / RR .

am Markt , in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes .
Restaurant I . Ranges .

Hochfeiner Stoff aus der Brauerei zum Storchen , Speyer .
Reſtauration zu jeder Tageszeit .

Mittagstiſch im Abonnement und à Is oarte .E Elektriſche Belenchtung . 16726

EAHEEEAHNBAHAHAHAHAHAaE

I4 . . Grußer Mayerhof. L . 12

Bringe hiermit meine neu eingerichteten , von Künſtlern erſten
Ranges mit intereſſanten Decorationen aus der Geſchichte Mann⸗
heims ausgeſchmückten Localitäten in empfehlende Erinnerung .
Ia . ff. Stoff aus der Brauerei Löwenkeller .

Reine Weine aus den besten Lagen der Pfalz .
warmes Frühſtück , Mittagstiſch im Abonnement und

à Ia carte . Kalte und warme Speiſen zu jeder Tageszeit .

Je Donnerſtags und Samſtags Concert von der Haus⸗
kapelle .

Um freundlichen , zahlreichen Beſuch bittet
Hochachtend

M . Weiss .

16303

16169

16881

Wirthschafts - Eröffnung & Empfehlung .
Freunden und Bekannten , ſowie einem hieſigen verehrlichen

Publikum die ergebenſte Mittheilung , daß ich unter Heutigem die
von mir käuflich erworbene

Wirthſchaft 9 , 26
ſriähn Milhel ſor wirhſheft 8 , 280

.eröffnen werde .
Durch reine Weine , gute Speiſen , ſowie prima Lager⸗

bier aus der Actienbrauerei Izwenkeller werde ich jederzeit beſtrebt
ſein , die Gunſt meiner werthen Gäſte zu erwerben .

Um recht zahlreichen Zuſpruch bitte ergebenſt
Valentin Thomas .

NB . Mache auf guten u. billigen Mittagstiſch aufmerkſam .

Wirthſchaftsübernahme& Empfehlung,
Wirthſcha: gefl . Nachricht , daß ich unterm We

Käferthalerſtraße
übernommen habe .

ch werde ſtets bemüht ſein , meine werthen Gäſte mit guten
Speiſen und Geträuken , ſowie ff . Lagerbier aus der Bräuerel
„Löwenkeller “ zufrieden zu ſtellen .

NB. Kalte und warme Speiſen zu jeder Tageszeit .
chtungsvollſt

Adani Geist .
BiehnhbaumPP5 , 9 .

Flaſchenbier⸗Geſchäft .
Ich empfehle hiermit dem verehrten Publikum mein längſt

berühmtes Flaſchenbier und offerire

Lagerbier 21 Pfg . per Flasche ,
Exportbier 24 Pfg . „ 5

Auch halbe Flaſchen in jedem Quantum frei ins Haus .
163888 Achtungsvoll

B . Heller , „ zum Eichbaum⸗ P 8, 9 .
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